
 

Unsere LAG befindet sich hinsichtlich der Projektrealisierungen insgesamt auf einem guten 
Weg. 
Im Förderzeitraum seit 2008 wurden 26 Maßnahmen zur Förderung über die RELE beantragt, 
davon sind bisher 19 Maßnahmen bewilligt worden, einschließlich der Maßnahmen, die 
außerhalb des FOR gefördert wurden. 
 
Bewilligte Maßnahmen und Förderbereiche: 

zwei Maßnahmen — ländlicher Tourismus, FP 3132 
zehn Maßnahmen — Dorferneuerung, FP 3221 
vier Maßnahmen — Dorfentwicklung, FP 3222 
drei Maßnahmen — Wegebau, FP 1252 
 
 
Gesamtkosten der Maßnahmen 4.100.000 Euro 
 
Im Hinblick auf die Bewilligungsrate ist die LAG, mit einer Inanspruchnahme FOR von 84%, 
im Landesvergleich der LAGen im vorderen Bereich einzustufen. Von den 1.944.345 Euro, 1. 
bis 4. Rate FOR, sind bisher 1.630.849 Euro für Maßnahmen der RELE bewilligt worden. 
Im Hinblick auf die Auszahlungsrate ist die LAG, mit einer Inanspruchnahme FOR von 47%, im 
Landesvergleich der LAGen im Mittelfeld einzustufen. Von den 1.944.345 Euro, 1. bis 4. Rate 
FOR, sind bisher 914.894 Euro für Maßnahmen der RELE bewilligt worden. 
 
Abrechnungsstand zum 31.12.2011 
 
Es wurden 15 Projekte abgerechnet. (siehe Tabelle 1 Anlage) 
 
eine Maßnahme — ländlicher Tourismus, 3132 
sieben Maßnahmen — Dorferneuerung, 3221 
vier Maßnahmen — Dorfentwicklung 3222 
drei Maßnahmen — Wegebau, 1252 
 
 
Der Mittelabfluss 2011 
 
Im Jahr 2011 wurden für die LAG "Im Gebiet zwischen Elbe und Havel" fünf Maßnahmen mit 
einem Projektvolumen von 1.480.588 Euro bewilligt. Für vier Maßnahmen erfolgte eine 
Anrechnung an den Finanziellen Orientierungsrahmen (FOR) der LAG, in Höhe von 112.479 
Euro. 
Besonders hervorzuheben ist, dass es trotz der schwierigen Rahmenbedingungen gelungen 
ist, private Investoren und Vereine in den Leaderprozess einzubinden. Gerade im Hinblick 
der immer knapper werdenden öffentlichen Finanzen sind private Investitionen unerlässlich. 



Dabei kommt es darauf an, dass die Menschen vor Ort eigene Projekte entwickeln und in die 
Entscheidungsfindung eingebunden sind. Doch stellt die Bereitstellung der nationalen 
Kofinanzierung zur Förderung privater Investitionen zukünftig eine zentrale Herausforderung 
dar. 
Um weitere Projekte zu erhalten sollte dieser Verfahrensweg transparenter gestaltet 
werden. 
 
Für das Jahr 2012 wurden bisher 13 Projektideen bei der LAG eingereicht. 
Dazu gehören unter anderem: 

 die Weiterführung der Maßnahmen an der Molkerei in Wust 
 Kirchenbauprojekte 
 Projekte zur Sicherung der Daseinsvorsorge 
 Projekte zur Anpassung der ländlichen Infrastruktur an den demografischen Wandel 

Mit der für das Frühjahr 2012 in Aussicht gestellten 2. Tranche der 4. Rate des FOR und einer 
zusätzlichen 5. Rate können diese Projekte eine Förderung erfahren und somit der 
erfolgreiche Verlauf der bisherigen Leaderphase fortgesetzt werden. 


